
Aufgaben zur Binomialverteilung 
Bei den folgenden Aufgaben soll immer von folgender Situation ausgegangen werden: Ein Glücksrad wird gedreht. Die 

Wahrscheinlichkeit für einen Treffer liegt bei 40% bzw. 0,4. 

Beantworte folgende Fragen:  

1.  Grundaufgabe mit Formel und Tabelle beantworten. P(X = k) 

 

Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen genau 3 Treffer kommen? Lies das Ergebnis in der Tabelle ab.  

 

 
2. P(X ≤ k)  Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen höchstens einmal ein Treffer kommt? 

 

 

 

3. P(X < k) Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen weniger als 2 Mal Treffer kommt? 

 

 

4. P(X ≥ k) Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen 4 oder mehr als 4 Mal Treffer kommt? 

 

 

 

5. P(k1 ≤ X ≤ k2) Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen zwischen 2 und 4 Mal Treffer kommt?  

 

 

6. Arbeiten mit der Gegenwahrscheinlichkeit Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen mehr als 1 Treffer 

kommt?  

 

 

Kumulierte Wahrscheinlichkeiten 

 

Die folgende Tabelle gibt schon die aufaddierten Wahrscheinlichkeiten an. Man kann also direkt P(X ≤ k) ablesen. Statt 

B(N, p, k) schreibt man  F(n, p, k). 

 
Überprüfe die Ergebnisse von Aufgabe 2 und 3 anhand dieser Tabelle! 
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Lösungen 

Aufgabe 1 Grundaufgabe mit Formel, Taschenrechner und Tabelle beantworten.  

Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen genau 3 Treffer kommen. Stelle die Formel auf, berechne diese mit dem 

Taschenrechner. Überprüfe dein Ergebnis mit dem Taschenrechner mit der Funktion BinomialPdf. Lies das Ergebnis in 

der Tabelle ab.  

 

 

Lösung: P(X =3) = 0,2304 entspricht 23,04 Prozent 

 

Rechenwege:   

 

1. Formel: Gesucht P(X = 3) = B(5; 0,4; 3) =  (
5
3

) ∙ (0,4)3 ∙ (0,6)2=   (
5
3

)   berechnet man mit ncr(5,3) 

 

2. Funktion BinomialPdf. Öffne eine Calculatorseite. Dann auf [Menü], => [6: Statistik] => [5: Verteilungen] => 

[A: Binomial PDF] oder direkt eingeben: Binompdf(5,0.4,3) = 0,2304 

 

3. Aus der Tabelle entnehmen:  

 

Gesucht ist also der Wert Bn,p(k) mit  B5,0,5(3). Dies liest man anhand der folgenden Tabelle  
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Aufgrund der Gegenwahrscheinlichkeiten, kann man Werte von p > 0,5 anhand des grün unterlegten Bereichs ablesen.  

Aufgabe 2: Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen höchstens einmal ein Treffer kommt? 

 

Lösung: Es ist also gefragt: P(X ≤ 1) = P(X = 0) + P(X = 1) = 0,078 + 0,26 = 0,34 

 

Aufgabe 3: Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen weniger als 2 Mal Treffer kommt? 

 

Lösung: Es ist also gefragt: P(X < 2) = P(X ≤ 1) = P(X = 0) + P(X = 1) = 0,078 + 0,26 = 0,34 

 

Aufgabe 4: Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen 4 oder mehr als 4 Mal Treffer kommt? 

 

Lösung: Es ist also gefragt: P(X ≥ 4) = P(X = 4) + P(X = 5) = 0,087 

 

Aufgabe 5: 

Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen zwischen 2 und 4 Mal Treffer kommt?  

  

Lösung: Es ist also gefragt: P(2 ≤ X ≤  4) = P(X = 2) + P(X = 3) + P(X = 4) = 0,65 

 

Aufgabe 6: 

Wie wahrscheinlich ist es, dass bei 5 Würfen mehr als 1 Treffer kommt?  

 

Lösung: P(X > 1) = 1 - P(X  ≤  1) = 1 – (P(X = 0) + P(X = 1)) = 1 -  0,34 = 0,66  

 



Lade im Internet weitere Tabellen zur Stochastik herunter und löse die Aufgaben.   

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 


